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Schön war er der Sommer, und ich 
hoffe, Sie haben sich gut erholt. Mit 
dem Schulbeginn kehrt nun für viele 
der Alltag zurück und ich wünsche 
Ihnen dazu viel Schaffenskraft und 
Durchhaltevermögen.  

In der Volksschule Pamet gab es per-
sonelle Veränderungen und es freut 
mich, dass mit Ulrike Dopf eine 
Vorchdorfer Pädagogin die Leitung 
übernimmt. Fr. Dopf ist neben ihrem 
Beruf ehrenamtlich gut im Ort veran-
kert. Gleichzeitig bedanke ich mich 
bei Dir. Elisabeth Strassmair für ihren 
langjährigen Einsatz als Direktorin.

Pünktlich zum Schulbeginn durfte 
ich seitens der Marktgemeinde eine 
Willkommensbox für Schulanfän-
ger*innen in den Vorchdorfer Volks-
schulen verteilen. Ich wünsche den 
über 90 Schulanfängern und Schul-
anfängerinnen einen guten Schul-
start. Vorchdorf ist ein guter Schul-
standort und das Lehrpersonal ist an 
allen Ecken und Enden bemüht, die 
bestmögliche Schulausbildung zu ge-
währleisten. Davon konnte ich mich 
während der ersten Schultage selbst 
überzeugen. 
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Verkehr und Infrastruktur
Die jüngste Verkehrszählung am 
A1-Kreisverkehr hat interessante Er-
gebnisse gebracht. Eines vorab: der 
Kreisverkehr bleibt leistungsfähig und 
im Vergleich zur Zählung 2018 gab es 
in Summe keine wesentlichen Verän-
derungen. Ein Ast (Pettenbacherstra-
ße von Süden, also vom Hofer, kom-
mend) ist in den Morgenspitzen mit 
einem Sättigungsgrad von 0,93 ausrei-
chend ausgelastet. 2018 war hier der 
Sättigungsgrad mit 0,82 ausgewiesen. 
Es zeigt sich, dass der Transitver-
kehr von Pettenbach kommend zur 
A1-Auffahrt steigt, der Kreisverkehr 
dieses Verkehrsaufkommen aber gut 
aufnimmt. 

Hochwasserschutz Mühltal
Erfreuliches gibt es zum Thema Hoch-
wasserschutz in Mühltal zu berichten. 
Die Erhöhung des Hochwasserdamms 
ist fertiggestellt und bietet bestmög-
lichen Schutz. Ich bedanke mich bei 
allen Anrainern für das Verständnis 
während der Bauarbeiten, sowie bei 
allen Firmen und Behörden (Gewäs-
serbezirk) für die Ausführung. 

Vorsorge für einen Blackout
Groß war das Interesse für Gemeinde-
bürger*innen zum Thema Blackout in 
Zusammenarbeit mit dem Zivilschutz-
verband. Natürlich hoffen wir alle, 
dass das Ereignis nie eintritt, aber falls 
doch, soll es uns nicht unerwartet tref-
fen. Seitens der Marktgemeinde haben 
wir mit Notstromaggregaten vorge-
sorgt. Sollte uns ein Blackout treffen, 
dann werden wir diese Notlage auch 
alle miteinander durchstehen. Als 
Bürgermeister und Vorchdorfer weiß 
ich, dass wir alle diese Eigenschaften 
(Hausverstand, Selbst- und Nachbar-
schaftshilfe) im Krisenfall mitbringen. 

Mit diesen Worten wünsche ich Ihnen 
alles Gute!

Euer Bürgermeister

Johann „Hans“ Mitterlehner

Liebe Vorchdorferinnen und Vorchdorfer! 

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Lesen der aktuellen Ausgabe!
Soweit in dieser Zeitung personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, 

umfassen sie Frauen und Männer gleichermaßen. 
Wir ersuchen um Verständnis für die redaktionelle Bearbeitung 

bei eingereichten Texten.

Information Bürgermeister
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Aktuelles aus der Gemeinde

Am 9. Oktober wird gewählt. Unse-
re „Amtliche Wahlinformation“ er-
leichtert das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und für die 
Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden Bundespräsiden-
tenwahl optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen Mitte September 
eine „Amtliche Wahlinformation – 
Bundespräsidentenwahl 2022“ zustel-
len. 
Achten Sie daher bei all der Papier-
flut, die anlässlich der Wahl (an einen 
Haushalt) verschickt wird, besonders 
auf unsere Mitteilung (siehe Abbil-
dung).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schrift-
lichen Wahlkartenantrag mit Rück-
sendekuvert sowie einen Strichcode 
für die schnellere Abwicklung bei der 
Wahl selbst (für das Wählerverzeich-
nis). Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 9. Oktober 2022 bringen 
Sie den personalisierten Abschnitt 
und einen amtlichen Lichtbildaus-
weis in das Wahllokal mit. 
Damit erleichtern Sie die Wahlabwick-
lung, weil wir nicht mehr im Wähler-
verzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann bean-
tragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte das Service in unserer „Amt-
lichen Wahlinformation“, weil die-
ses personalisiert ist. 
Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in 
der Gemeinde, schriftlich mit der bei-
liegenden personalisierten Anforde-
rungskarte mit Rücksendekuvert oder 
elektronisch im Internet. Mit dem per-
sonalisierten Code auf unserer Wäh-
lerverständigungskarte in der „Amt-
lichen Wahlinformation“ können Sie 

ab 30. August 2022 rund um die Uhr 
auf www.wahlkartenantrag.at Ihre
Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre 
Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahl-
karten können nicht per Telefon bean-
tragt werden! 
Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist 
der 5. Oktober 2022. Je nach Antrags-
art erfolgt die Zustellung zumeist mit-
tels eingeschriebener Briefsendung 
auf Ihre angegebene Zustelladresse. 
Die Wahlkarte muss spätestens am 9. 
Oktober 2022, 17 Uhr, bei der zustän-
digen Bezirkswahlbehörde einlangen. 
Sie haben weiters die Möglichkeit, die 
Wahlkarte am Wahltag bei jedem ge-
öffneten Wahllokal oder bei jeder Be-
zirkswahlbehörde abzugeben.

Sollte von einer Stichwahl ausgegan-
gen werden, wird es möglich sein, die 
Wahlkarte für den zweiten Wahlgang 
gleichzeitig zu beantragen.

Achtung: Die angebrachten Strich-
code auf der „Amtlichen Wahlinfor-
mation“ dienen lediglich der automa-
tisierten und raschen Verarbeitung bei 
der Wahlkartenantragstellung sowie 
bei der Wahldurchführung.

WAHLSPRENGEL
zur Bundespräsidentenwahl 

Sprengelwahlbehörde 1 - 5
Kitzmantelfabrik (Fabriksaal)

1. Obergeschoss
Laudachweg 17, Vorchdorf

Sprengelwahlbehörde 6 - 7
Kitzmantelfabrik (Museum)

Erdgeschoss
Laudachweg 17, Vorchdorf

Sprengelwahlbehörde  8
Infrastrukturprojekt EG

Fischböckauer Str. 10, Vorchdorf

Sprengelwahlbehörde 9
Volksschule Pamet EG 

Pametstraße 2, Vorchdorf

Wahlinformation zur Bundespräsidentenwahl 2022

Verwenden Sie bitte für die 
Wahlkartenanträge diese 

„Amtliche Wahlinformation!“
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Aktuelles aus der Gemeinde

Jubelhochzeitsfeier 2022
5 Silberne, 
17 Goldene, 
13 Diamantene, 
2 Eiserne und 
1 Steinernes Jubelpaar wurden vom 
Bürgermeister und den Vertretern der 
beiden Pfarren feierlich geehrt.

Die Marktgemeinde Vorchdorf, der 
Fachausschuss Ehe und Familie und 
die Pfarre haben am Sonntag, den 26. 
Juni 2022 alle Paare, die heuer 25, 50, 
60, 65 und 67,5 Jahre verheiratet sind, 
zur gemeinsamen Jubelhochzeitsfeier 
eingeladen.

Dabei haben auch die Goldhauben- 
und Kopftuchgruppe, die evangelische 
Tochtergemeinde und Hochzeitsbläser 
der Marktmusik mitgewirkt.

Nach einem Sektempfang beim Ge-
meindeamt sind 38 Jubelpaare, be-
gleitet von den Bläsern, der Gemein-
devertretung, dem Fachausschuss Ehe 
und Familie und der Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe, in die Pfarrkirche 
eingezogen.

Dort hat Pater Franz einen eigens für 
die Jubelpaare gestalteten Gottes-
dienst gefeiert. Dieser wurde vom Tri-
nitatis-Chor stimmungsvoll umrahmt. 
Anschließend zog der Festzug zum 
Gasthaus Ziegelböck, wo der Festakt 
mit den Gratulationen stattfand. Nach 
den Gruppenfotos wurde zum gemein-
samen Mittagessen eingeladen.

Fotos @ Willi Hitzenberger
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Aktuelles aus der Gemeinde

Zertifikatsverleihung für die familienfreundliche Gemeinde

Am 29. Juni 2022 wurden der Ob-
mann des Sozialausschusses Hannes 
Sappl und Projektleiter Robert Mar-
tetschläger zur offiziellen Zertifikats-
verleihung für die familienfreundliche 
Gemeinde nach Wels eingeladen. 

Vor 4 Jahren war der Startschuss für 
dieses Projekt, wo mit Hilfe der Ge-
meindezeitung und durch Mundpropa-
ganda viele Bürgerinnen und Bürger 
motiviert wurden, bei den Workshops 
mitzuarbeiten. 

Die lange Ergebnisliste der Work-
shops wurde vom Gemeinderat be-
willigt und nach der Planung konnten 
wir die meisten Projekte unserer Liste 
verwirklichen.
Dieses Zertifikat muss alle drei Jahre 
neu eingereicht werden. Hierzu sind 
dann wieder alle Vorchdorferinnen 
und Vorchdorfer herzlichst eingela-
den, bei den Workshops mitzuarbei-
ten.
Diese Auszeichnung ist ein weiterer 
gelungener Meilenstein für alle Gene-
rationen in unserem l(i)ebenswerten 
Vorchdorf. 
Wir bleiben weiterhin am Ball und ar-
beiten an diesem Projekt, damit wir in 
drei Jahren für die neue Einreichung 
für das Zertifikat gerüstet sind. 

Das Bienen-Netzwerk in Oberöster-
reich wächst – und Vorchdorf ist da-
bei.

Drei Viertel unserer Nutzpflanzen sind 
von der Bestäubung durch Insekten 
abhängig. Das Projekt „Bienenfreund-
liche Gemeinde“ des Bodenbündnis 
OÖ hat deshalb den Schutz und Erhalt 
der Bienen und Insekten zum Ziel. Als 
Pilot im Jahr 2016 mit sechs Gemein-
den gestartet, wächst das Gemein-
de-Netzwerk kräftig weiter. Am 6. 
Juli wurden im Linzer Schlossmuse-
um zwanzig neue „Bienenfreundliche 
Gemeinden“ von Umwelt-Landesrat 
Stefan Kaineder und Mag. Gerlinde 
Larndorfer vom Bodenbündnis aus-
gezeichnet, darunter auch Vorchdorf. 
Damit setzen sich mittlerweile mehr 
als 80 oberösterreichische Gemeinden 
für den Bienenschutz und die Arten-
vielfalt ein.
Für die „Bienenfreundliche Gemeinde 
Vorchdorf“ wurde mit Unterstützung 
des Bodenbündnis OÖ ein Umset-
zungsplan erarbeitet. Der Plan enthält 
Maßnahmen der Gemeinde selber, wie 

der Verzicht auf Pflanzenschutzmittel 
oder die insektenfreundliche Bepflan-
zung öffentlicher Grünflächen, bei-
spielsweise des bereits als Blühfläche 
angelegten Innenbereichs im Auto-
bahnkreisverkehr.
Besonders hervorzuheben sind die 
Bereiche Bewusstseinsbildung und 
Öffentlichkeitsarbeit, bei denen - in 
Zusammenarbeit mit dem Imkerverein 
und dem Siedlerverein - die Bevölke-
rung eingeladen wird, auch ihre Haus-

gärten in kleine Oasen für Insekten zu 
verwandeln. So wird die Bienenbeauf-
tragte Aloisa Schobesberger von den 
Vorchdorfer Imkern über die Gemein-
dezeitung ihr Know-How mit den 
Vorchdorfer*innen teilen und regel-
mäßig heimische bienenfreundliche 
Pflanzen vorstellen. Für interessierte 
Bürger*innen ist ein Kurs geplant, wie 
man Blühwiesen anlegen kann.

Foto @ Ernst Grilnberger

Vorchdorf als „Bienenfreundliche Gemeinde“ ausgezeichnet
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Aktuelles aus der Gemeinde

Wir möchten in Erinnerung 
rufen, dass in 30er Zonen 

die RECHTSREGEL gilt. 
An Kreuzungen oder 

einmündenden Straßen hat 
laut dieser immer der/die 

rechts-kommenden 
Fahrer*in Vorrang.

Am 3. September 2022 fand im 
Vorchdorfer Freibad bei idealem Wet-
ter die alljährliche Ortsmeisterschaft 
im Schwimmen statt. Durchgeführt 
von der Oö. Wasserrettung Ortsstelle 
Vorchdorf wurden unter insgesamt 13 
Bewerben die besten Schwimmer und 
Schwimmerinnen ermittelt.

Mit der Sonne um die Wette strahl-
ten Lisa Kramesberger und Kevin 
Laherstorfer, die sich heuer über den 
Ortsmeistertitel im Schwimmen 2022 
freuen dürfen und die begehrten Poka-
le, die mit einem Vorchdorfer Wahr-
zeichen – dem Neptun – geschmückt 
sind, entgegennahmen. 

Wir gratulieren ganz herzlich!

Ein kleines Gerät mit großer Wirkung
In der Durchfahrt zum Pfarrhof findet sich seit Ende August ein Defibrillator. Der Gemeindevorstand hat einstimmig 
die Anschaffung beschlossen. Als Standort hat man die Durchfahrt zum Pfarrhof gewählt, da der Defibrillator 
hier rund um die Uhr zugänglich ist. 
Im Ernstfall zählt jeder  Moment! Wenn bei einem Herz-Kreislauf- Stillstand keine 
Hilfe einsetzt, verschlechtert sich die Überlebenschance mit jeder Minute um bis zu 
zehn Prozent. So sind die ersten Minuten nach einem Atem-Kreislaufstillstand 
entscheidend: Notruf  abgeben, Herzdruckmassage sowie schnelle Defibrillation  sind 
dabei die drei entscheidenden Komponenten. Falsch ist es nur, nichts zu tun!

Dank modernster Technik kann jeder mit einem Defibrillator Erste Hilfe leisten ohne etwas 
falsch zu machen. Ein eingebauter Computer gibt genaue Sprachanweisungen für den Einsatz.    

Foto @ Vecteezy.com

Hervorragende Leistungen bei Ortsschwimmmeisterschaften

Foto @ Willi Hitzenberger

Neuer Schaukelturm für den Radner Spielplatz

Im Juli 2021 hat der damalige Aus-
schuss für Jugend, Sport, Bildung und 
Kultur die Vorchdorfer Bevölkerung 
in die Auswahl eines neuen Schaukel-
turmes für den Radner Spielplatz ein-
gebunden. Zur Auswahl wurden drei 
verschiedene Modelle gestellt, für die 
abgestimmt werden konnte. Zusätzlich 
wurden die Umfrageteilnehmer*innen 
nach weiteren Ideen für den Spielplatz 
befragt. Die Umfragebeteiligung war 

erfreulich hoch. Nach der Einholung 
mehrerer Angebote, hat sich die Ge-
meinde für die Beauftragung eines 
lokalen Anbieters, Rundholzprodukte 
Pühringer in Kirchham, entschieden. 
Im Mai wurde das Gewinnermodell 
aufgestellt und kann seither genutzt 
werden. Weitere Anregungen für die 
Gestaltung wurden aufgenommen und 
befinden sich in der Umsetzung. 
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An dieser Stelle möchten wir uns herz-
lichst bei unseren Patientinnen und 
Patienten bedanken, welche sich nach 
ihrem Therapieablauf bei Xundheit 
Vorchdorf die Zeit genommen haben, 
unsere Feedbackbögen unserer Xund-
heitspraxis auszufüllen. Deutlich zu 
erkennen ist, dass unsere Patientinnen 
und Patienten zufrieden mit unserem 
Therapeutenteam sind. 
Das gesamte Xundheitsteam Vorch-
dorf freut sich über die erfreulich po-
sitiven Rückmeldungen – 

VIELEN DANK DAFÜR!

Sind Sie noch auf der Suche nach einer Physiotherapie, Ernährungsberatung, Psychotherapie, psychologischen Beratung, 
Massagen oder Lymphdrainagen? Das alles wird in unserer Xundheitspraxis angeboten und wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Kassenphysiotherapeutin 
Daniela Weismann (Mitte)
Kontakt: 0660/1057912
daniela@xundheit-vorchdorf.at

Wahlphysiotherapeutin 
Claudia Braun (rechts)
Kontakt: 0660/1057916
claudia@xundheit-vorchdorf.at

Wahlphysiotherapeutin 
Sophia Ott (links)
Kontakt: 0676/9523341
sophia@xundheit-vorchdorf.at

Heilmasseurin: Christiane Edlmayr 
ist jeden Dienstag und Donnerstag in 
unserer Praxis.
Kontakt: 06601057917
ch.edlmayr@xundheit-vorchdorf.at

Heilmasseur: Sebastian Pfarrl 
ist Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag in unserer Praxis.
Kontakt: 0660/1057915
sebastian@xundheit-vorchdorf.at

Psychotherapeutin 
(in Ausbildung unter Supervision) 

Martina Traunbauer
Kontakt: 0660/1057914

martina@xundheit-vorchdorf.at

Psychologische Beratung 
Anita Lobnig

Kontakt: 0660/1057918
anita@xundheit-vorchdorf.at

Diätologin Anna Pamminger
Kontakt: 0676/814282996

office@xundheit-vorchdorf.at

Sollten Sie Fragen zum Ablauf der verschiedensten Therapien oder der Kosten-
rückerstattung haben, melden Sie sich gerne unter: 0660/1057911.
Bitte beachten Sie, dass unser Praxisempfang nicht immer besetzt ist und keine 
Terminvereinbarungen am Freitag vorgenommen werden.

Gut, dass es Xundheit gibt und schön, dass Sie uns gewählt haben! 



8

in ganz Österreich am Samstag, 1. Oktober 2022, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen 
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich 
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.zivilschutzverband.at

Am 03. August erfolgte die Schlüssel-
übergabe der neuen Gelenkarm-Dreh-
leiter an die Freiwillige Feuerwehr 
Vorchdorf. Aufgrund einiger tech-
nischer Vorteile entschied man sich 
für ein Mercedes Benz Allrad Fahrge-
stell mit einem Drehleiteraufbau der 
Fa. Rosenbauer. Mit diesem neuen 
Fahrzeug ist die Feuerwehr Vorchdorf 
wieder auf dem neuesten Stand der 
Technik und bestens für bevorstehen-
de Herausforderungen gerüstet. Nach 
einer dreiwöchigen Einschulungspha-
se der Drehleitermaschinisten konnte 
das neue Gerät in den Dienst gestellt 
werden und wird nicht nur in Vorch-
dorf, sondern auch in den umliegenden 
Gemeinden zum Einsatz kommen. 

Die Drehleiter ist mit einem 32m Lei-
tersatz und einem 5 Mann Rettungs-
korb (500 kg Nutzlast) ausgestattet. 
Außerdem verfügt es über eine fixe 
Wasserverrohrung vom 1. Leiter-
teil bis in den Rettungskorb, wo zur 
Brandbekämpfung ein Wasserwerfer 
und C-Rohr aufgebaut werden kön-
nen. Die Schuttmulde und aufsteck-
bare Kettensägen-Kiste sind auch im 
Fahrzeug verstaut und können bei Be-
darf am Korb montiert werden.
Neu in der Drehleiter ist neben den 
vielen anderen Ausrüstungsgegenstän-
den auch die Rollstuhlrampe, diese 
kann auf den Rettungskorb aufgebaut 
werden. Hier können Rollstuhlfah-
rer*innen direkt mit dem Rollstuhl 

transportiert werden und müssen nicht 
- wie vorher - liegend mit der Ret-
tungstrage befördert werden. Das ist 
nicht nur für die Patienten*innen an-
genehmer, sondern es bedeutet auch, 
dass die Rettungszeit auf ein Mini-
mum reduziert werden kann.

Alles in allem handelt es sich hierbei 
um ein Top- Fahrzeug, das sehr gut auf 
die aktuellen Herausforderungen ab-
gestimmt ist und der FF Vorchdorf be-
stimmt sehr gute Dienste leisten wird!

Generationswechsel… Neue Gelenkarm-Drehleiter für die FF Vorchdorf

Aktuelles aus der Gemeinde
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Mit 1. September 2022 tritt in Oberö-
sterreich ein neues Hundehaltegesetz 
in Kraft. Zur Verbesserung des Opfer-
schutzes müssen Hundehalter*innen 
etwaige Änderungen oder den Wechsel 
ihrer Hundehaftpflichtversicherung an 
die Wohnsitz-Gemeinde melden.

Jede ordentliche Hundehaltung be- 
ginnt bei der Hundehalterin oder beim 
Hundehalter. Schon bisher musste 
jeder mehr als 12 Wochen alte Hund 
bei der Hauptwohnsitzgemeinde bin-
nen drei Tagen schriftlich angemeldet 
werden. Dabei muss auch der erfor-
derliche Sachkundenachweis, eine Re-
gistrierungsbestätigung aus der Heim-
tierdatenbank sowie ein Nachweis, 

dass für den Hund eine Haftpflichtver-
sicherung mit einer Mindestdeckungs-
summe von 725.000 Euro besteht, 
vorgelegt werden. 

Für Hundehalter*innen ist neu, dass ab 
1. September 2022 auch Änderungen 
oder ein Wechsel bei der Hundehaft-
pflichtversicherung an die Gemeinde 
bekannt gegeben werden müssen. Ge-
meinden haben auch die Möglichkeit, 
von sich aus aktiv das Vorhanden-
sein einer ausreichenden Hundehaft-
pflichtversicherung zu prüfen. Diese 
Überprüfung können die Gemeinden 
wahlweise bei den Hundehalter*innen 
oder direkt beim Versicherungsunter-
nehmen vornehmen. 

Diese Gesetzesanpassung verbessert 
den Opferschutz. Es soll damit si-
chergestellt werden, dass keine Ver-
sicherungslücken entstehen und jeder 
gemeldete Hund in Oberösterreich im 
Schadensfall ausreichend hoch versi-
chert ist.

Achtung: Neue Regelungen für Hundehalter*innen!

Aktuelles aus der Gemeinde

Ein Highlight im letzten Quartal war 
das traditionelle „Juz-Turnier“. Dieses 
Mal bestanden die Mannschaften aus 
den Jüngsten des Jugendzentrums. Die 
Teams traten in mehreren Disziplinen 
gegeneinander an. Gespielt wurde 
Darts, Billard, FIFA 22, Tischtennis 
und Tischfußball. Da die Kids auch 
immer wissen wollen, wer schneller 
zwei Milchbrötchen plus zwei Scho-
kobananen verschlingen kann, wurde 
auch das „Wettessen“ zu einer Diszi-
plin. Zum Schluss konnten die Teil-
nehmer*innen ihre Kräfte beim „Rin-
gen“ auf den Turnmatten messen. Die 
„Mannschaft 2“ trat insgesamt klar als 
Sieger hervor. Bei der Preisverleihung 
ging jedoch kein Jugendlicher leer 
aus und alle freuten sich riesig über 
die gewonnenen Artikel. Ebenso groß 
war die Freude hinsichtlich der zahl-
reichen Besucher*innen bei der Feri-
enspielaktion. 
Die Frequentierung im letzten Quar-
tal war generell wieder sehr hoch und 
Spiel & Spaß kamen nicht zu kurz. 
Über 30 Besucher*innen an einem 
Tag waren kein Einzelfall und am 12. 
Juli zählte man sogar 42 Jugendliche 
in den Räumlichkeiten des JUZ4YOU.

Im Jugendzentrum Vorchdorf gilt 
selbstverständlich ein absolutes/
striktes Alkohol- und Drogenver-
bot! Gewalt wird nicht geduldet!

Der Eintritt ist frei und die Spiele sind 
kostenlos! Es gibt immer Säfte zur 
freien Entnahme!

Beratungs- und Informationsge-
spräche, welche immer sehr gut und 
gerne in Anspruch genommen wer-
den, sind kostenlos!

Der Jugendzentrumsleiter und Schul-
Coach Christian Rührlinger und sein 
Assistent Oliver Schöngruber stehen 
dir/euch als kompetente Ansprech-
partner zur Verfügung!

Besuche auch du das Jugendzentrum 
Vorchdorf und erlebe die geschützte 
und angenehme Atmosphäre! 

Jugendzentrum - Ein sicherer Ort für Jugendliche!

Foto @ Barbara Eckholdt / pixelio.de
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Bericht aus den Ausschüssen

Das Thema Integra-
tion, v.a. was den 
Bereich Bildung und 
Herausforderungen 
durch Migrations-
hintergrund betrifft, 
wird in Vorchdorf an 

der Schnittstelle zwischen Bildungs- 
und Kulturausschuss (Obfrau: Bettina 
Hutterer) und Sozialausschuss (Ob-
mann: Hannes Sappl) bearbeitet. 
Gemeinsam mit ReKI, dem Regio-
nalen Kompetenzzentrum für Integra-
tion und einer fraktionsübergreifenden 
Arbeitsgruppe samt Direktorinnen, El-
ternverein, Islamischer Kulturverein,...  
wurde auch in Vorchdorf ein Fahrplan 
entwickelt, der v.a. den außerordent-
lichen Schüler*innen und Schulanfän-
ger*innen einen besseren Weg ebnen 
soll. Dazu wird im neuen Schuljahr ein 
Förderprogramm in der Volksschule 
gemeinsam mit der Volkshilfe IIP (In-
stitut für Interkulturelle Pädagogik) 
umgesetzt und für den vorschulischen 
bzw. außerschulischen Bereich ein 
erstes Eltern-Aktiv-Seminar (auf tür-
kisch) angeboten. 

Am 7. Oktober 2022 um 18 Uhr im 
Volksheim ist es soweit.

“Erfolgreiche Kinder brauchen 
Grenzen“
Interkulturelle Seminare sind für eine 
produktive Wissensvermittlung uner-
lässlich. Aus diesem Grund wird das 
Seminarangebot von Frau Sevil in 
Türkisch angeboten. Erarbeitet wird 
unter anderem: 
Warum ist ein strukturierter Tagesab-
lauf wichtig für meine Kinder?
Warum können aufgrund unterschied-
licher Erwartungen Missverständnisse 
entstehen?
Natürlich werden auch praktische 
Tipps an die Eltern weitergegeben.
Türkischsprachige Eltern sind herz-
lichst zu diesem Seminar eingeladen. 

“Başarılı Çocuklar sınırlara ihtiyaç 
duyar“
Çok kültürlü yaşamın içinde verimli 
bir Eğitim için destekleyici seminer-
lere gerek duyulur. Bu nedenlerden 
dolayı Bayan Sevil Kuş aşağıda belir-
tilen konular hakkında türkçe seminer 
verecektir. Seminerin konuları:
Çocuğum için günlük planın olması 
neden önemlidir
Farklı beklentiler bazen yanlış anlaşıl-
malara yol açabilir
Bunun yanında Okul ve Veli ilişkileri 
için pratik bilgiler 
Türkçe konuşan Anne ve Babalar bu 
Seminere davetlidir.

Eltern - Kind - Seminar

Wie schon in der Vergangenheit 
wird auch heuer wieder in Zusam-
menarbeit mit dem Amt der OÖ 
Landesregierung und dem Famili-
enbund OÖ eine Vortragsserie über 
Kindererziehung angeboten, wobei 
diese Vorträge als Voraussetzung für 
die „Freiwillige Geburtenbeihilfe 
der Gemeinde“ zählen.

Donnerstag, 06. Oktober 2022 
„Kinder achten und lieben“
Referentin: Mag. Agnes Brandl

Donnerstag, 13. Oktober 2022
„Kitzeln statt Bitzeln“ - wie der Hu-
mor die Trotzphase erleichtert
Referentin: Martina Striberny

Donnerstag, 20. Oktober 2022
„Richtige Ernährung in der Stillzeit 
und im Beikostalter“
Referentin: Mag. Karoline Wagner-
Sahl

Beginn ist jeweils um 20:00 Uhr im 
Mehrzwecksaal im Schloss Hochhaus.

Vortragsreihe zur Kindererziehung Bei den Vorträgen wird ein Unko-
stenbeitrag von € 2,- pro Elternpaar 
bzw. Teilnehmer eingehoben, wobei 
bei allen Vorträgen auch die „Eltern-
bildungsgutscheine“ des Landes zur 
Bezahlung verwendet werden kön-
nen. 

Falls die Vorträge aufgrund von 
Corona nicht präsent stattfinden 
können, dann gibt es die Option, sie 
online zu besuchen.
Etwaige kurzfristige Änderungen 
sind bei diesen Terminen vorbehal-
ten. Bitte im Gemeindeamt oder auf 
www.vorchdorf.at informieren.

Anmeldungen unter: a.wimmer@vorchdorf.ooe.gv.at

   

 

  

 

Das Institut Interkulturelle Pädagogik der VHS OÖ lädt Sie herzlich ein! 

  
IInntteerrkkuullttuurreelllleerr  FFaacchhvvoorrttrraagg    

EErrffoollggrreeiicchhee  KKiinnddeerr  bbrraauucchheenn  GGrreennzzeenn  
Warum ist ein strukturierter Tagesablauf wichtig für Ihre Kinder 
 
 

Datum: 07. Oktober 2022 

Uhrzeit: 19:00 Uhr  

Ort:          Volksheim Vorchdorf, Streiningerstr. 2b 
 

 

Vortragende: Sevil Kuş (Elternbildnerin)   
 

 

  

        Anmeldung: 
        Institut Interkulturelle Pädagogik VHS OÖ 
        Tel:      0676/ 845 500 810 
          E-Mail: mehrivan.simsek@vhsooe.at 
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Liebe Vorchdorferi-
nnen und Vorchdor-
fer,
 
es freut mich, euch 
über die aktuellen 
Geschehnisse in 

Vorchdorf, zum Thema Jugend und 
Sport, informieren zu dürfen.

Der Jugend – und Sportausschuss 
hat ein neues Logo: 

Durch die Neustrukturierung des Ju-
gend- und Sportausschusses wurde 
ein neues Logo benötigt. Dieses wur-
de von Isabella Zanghellini kreiert 
und dankenswerterweise kostenlos 
zur Verfügung gestellt. Dieses hervor-
ragend gelungene Logo repräsentiert 
den Ausschuss perfekt.

Status quo Pumptrack:

Nach sorgfältiger Vorbereitungs- und 
Planungsphase haben die ersten Bau-
arbeiten beim Pumptrack begonnen. 
Bei jedem Besuch konnte ein neuer 
Baufortschritt des Pumptracks begut-
achtet werden. Dieses Projekt stellt 
einen echten Mehrwert für Vorchdorf 
dar.
Mittlerweile befindet sich die Baustel-
le in der Fertigstellung. Die Anlage 
soll ab 01.10.2022 eröffnet werden 
und für alle Vorchdorfer*innen zur 
Verfügung stehen. Die offizielle Ein-
weihung findet dann nächstes Jahr, im 
Zuge eines Sportfestes, statt.
Ein besonderes Lob gilt Thomas 
Haudum, dem Obmann der Natur-
freunde Vorchdorf, und seinem Team. 
Ihr unermüdlicher Einsatz und ihr 
ehrenamtliches Engagement machen 
es erst möglich, solche Projekte in 
Vorchdorf umsetzen zu können – vie-
len Dank dafür.

Bericht aus den Ausschüssen

Ein Markt voller Jugend! Ein Markt voller Sport!
Danke an alle, die den Pumptrack / 
Skillpark durch ein Sponsoring unter-
stützt haben. Besonders erfreulich ist, 
dass sich mit Intersport ein namhafter 
Sportartikelkonzern als Hauptsponsor 
für den Pumptrack gefunden hat. Als 
Hauptsponsor für den Skillpark wer-
den die Naturfreunde OÖ fungieren.

Ein Kennenlernen mit dem Aus-
schuss:

In den nächsten fünf Jahren arbeiten 
wir als Ausschuss für die Jugend und 
den Sport in Vorchdorf und legen hier 
großen Wert auf Bürgernähe, sowie 
auf gemeinsame Kommunikation.
Als Ausschussobmann ist es mir daher 
besonders wichtig die Anliegen der 
Vorchdorfer*innen zu berücksichti-
gen. Daher laden wir als Jugend- und 
Sportausschuss (JSA) zu einem ge-
mütlichen Kennenlernen mit den po-
litischen Mandataren ein. 

Sollten Sie also Fragen zur Ausschuss-
arbeit, ein Anliegen haben oder in Zu-
kunft ein Projekt zum Thema Jugend 
und Sport planen, dann sind Sie bei 
diesem lockeren Kennenlernen genau 
richtig.
Wann: 10.10.22, 19:00
Wo: Kitzmantelfabrik

Zudem wird um eine Anmeldung unter 
mario.mayr22@gmail.com gebeten.
                                                                                                                                                                                                                           

Jugend - und Sportausschuss 
Mario Mayr (Obmann) 

Qualität, Vitalität und Regionalität 
werden im Laden von Michael (MI) 
Kirchgatterer (KI) großgeschrieben. 
Der junge Unternehmer aus Ohlsdorf 
hat sich zum Ziel gemacht, gesunde 
und hochwertige Lebensmittel für alle 
so zugänglich wie möglich zu machen. 
Mit der Eröffnung von Mikis Vitalbox 
am 1. Juli 2021 in der Fischböckau, 

ist Vorchdorf um einen Nahversorger 
reicher geworden, der Produkte aus 
der Region beziehungsweise von regi-
onalen Herstellern anbietet. Das viel-
fältige Sortiment hat allen etwas zu 
bieten und reicht von frischem Gemü-
se und Fleisch über Gewürze bis hin 
zu biologischem Waschmittel. 
Obendrauf sticht der Regionalmarkt 
durch sein Selbstbedienungskonzept 
heraus, wo man problemlos mit Ban-
komat- oder Kreditkarte eintreten 
kann, selbstständig die Artikel wiegt 
und scannt und anschließend mit Kar-
te oder Bargeld bezahlt.

Ein Besuch lohnt sich! 

Mikis Vitalbox - Ein Regionalmarkt mit Mehrwert
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Bericht aus den Ausschüssen

Bei der Bachinger 
Wehr kam es zu 
einem Grundtausch. 
Der Plan ist, die alte 
Wehr aufgrund von 
Hochwassergefahr 
rückzubauen. Der 

Ausschuss sprach sich dafür aus, dass 
anstelle der alten Wehr ein barriere-
freier Übergang errichtet werden soll. 
Der Weg wird zudem auf das ehema-
lige Kanal-Bachbett verlegt.
Am oberen Tanglberg wurden eben-
falls Flächen getauscht. Das öffent-
liche Gut wurde im Zuge dessen ver-
breitert. Die genaue Ausgestaltung der 
Flächen, z.B. für mögliche Geh- bzw. 
Radinfrastruktur, muss im Ausschuss 
noch besprochen werden. Anregungen 
hierzu werden gerne entgegen genom-
men. 
 
Verbessern wird sich die Situation für 
Fußgänger*innen (Gehsteig) und Rad-
fahrer*innen (Bodenmarkierungen) 
auf der Dr. Mitterbauerstraße. Ge-
meinsam wurden hier Maßnahmen 
beschlossen. Dankenswerterweise 
wurde der Gemeinde von der Firma 
Miba ein Straßengrundstück kostenlos 
überlassen. Zudem kam es zu einem 
Gestattungsvertrag mit einem weite-
ren Grundstücksbesitzer.  
 
Besonders erfreulich ist, dass ein 
Spielplatz in der Lindacherstraße in 
Planung ist! Diesbezüglich werden 
noch Gespräche mit den dortigen 
Wohnbauträgern geführt. Angedacht 
sind Spielgeräte im Umfang des 
“Radner-Spielplatzes” im Bereich der 
Hochhäuser hinter dem Bahnüber-
gang. Das ist ein klares Bekenntnis für 
die Jugend im Ort. Befürwortet wurde 
zudem ein Spielplatz für die Fisch-
böckau. Hier sind wir noch auf der Su-
che nach passenden Flächen. 
 

Die BH Gmunden hat zudem folgende 
Beschlüsse befürwortet, die nun end-
lich umgesetzt werden können: Die 
weitreichendste Änderung ist wohl, 
dass Vorchdorf ein neues Ortsgebiet 
samt Tafeln bekommt. Die Rede ist 
von Aggsbach. In der Einsiedlinger 
Straße wird zudem der 50er verlän-
gert.

Aufgrund zahlreicher und erst kürzlich 
erfolgter Unfälle bekommt die Streini-
ngerstraße - Einfahrt Wehrstraße eine 
Einbahnregelung. Vor dem Gemeinde-
amt wird außerdem der Behinderten-
parkplatz vergrößert. 

Die Planungen auf der Eggenberg 
Kreuzung schreiten voran und bei der 
Querungshilfe in Weidach gibt es nun 
die Finanzierungszusage. Mit letzterer 
hängt auch die Generalsanierung der 
Landesstraßenbrücke über die Lau-
dach zusammen. 
 
Abschließend möchte ich alle dazu 
einladen und ermutigen, mit Anliegen, 
Vorschlägen und Wünschen an den 
Ausschuss und mich heranzutreten! 
Die nächste Ausschusssitzung findet 
Anfang November statt. 

Bau- und Straßenausschuss
Wolfgang Ettinger 

(Obmann & Gemeindevorstand) 

Mehr Geh- und Radwege, Spielplätze, Ortstafeln und vieles mehr

Künftiger Spielplatz auf der Wiese in der Lindacherstraße. 
Unten: Mögliche Spielgeräte so wie hier am “Radner Spielplatz“. 
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Energie

The next era in energy
Reicht die vorhan-
dene Energie, um 
sicher über den 
Winter zu kom-
men?

Kein Tag vergeht, 
ohne dass wir über die Medien auf 
mögliche Probleme mit der Energie-
versorgung in der kommenden kalten 
Jahreszeit informiert werden. Aber ist 
das jetzt gefährliche Realität oder nur 
eine übertriebene Panikmache?
Was ist Ihre Meinung dazu? Schreiben 
Sie mir doch einfach an: 
christian.hummelbrunner@ing-ch.at 

Energiereiche Grüße
Christian Hummelbrunner

Teuer wird es auf jeden Fall
Die zuletzt unglaublichen Preissteige-
rungen für Strom und Gas führen uns 
einmal mehr den Energiehunger un-
serer westlichen Lebensweise vor Au-
gen… und das mit dem Hintergrund, 
dass der Großteil unserer Energie aus 
Ländern importiert wird, die es mit 
Demokratie und Menschenrechten 
nicht so genau nehmen.

In der kalten Jahreszeit wird der En-
ergieverbrauch durch die benötigte 
Raumwärme wieder steigen. Hohe 
Preise und eventuelle Probleme mit 
der Verfügbarkeit sind hierbei keine 
schöne Prognose.

Wir alle können mithelfen die Situa-
tion zu entschärfen
Wussten Sie, dass eine um 1°C gerin-
gere Raumtemperatur den Energiever-
brauch um ca. 6% senkt?
Eine bewusste Überprüfung der 
Raumtemperaturen zahlt sich also aus. 
Genauso ist es vernünftig zu prüfen, 
ob wirklich alle Räume geheizt wer-
den müssen.
Bis zu 25% der Heizenergie geht durch 
das Dach verloren. Eine Dämmung der 
obersten Geschoßdecke soll somit die 

für Warmwasser und für die Heizungs-
unterstützung. Photovoltaik, um elek-
trische Energie zu gewinnen um damit 
unmittelbar die eigene Stromrechnung 
zu verringern.
Speziell PV ist mit den hohen Strom-
preisen eine sehr lukrative Investition. 
Aber auch hier gilt: Heuer wird es aus 
Ressourcengründen kaum mehr mög-
lich sein ein Projekt umzusetzen. Es 
zahlt sich jedoch aus heuer noch mit 
dem Projekt zu beginnen. Dann be-
steht eine realistische Chance das Pro-
jekt 2023 umzusetzen.

Klima- und Energie-Modellregion 
Traunstein

Als Klima- und Energie-Modellregion 
(KEM) arbeiten wir intensiv an den 
Themen Klimaschutz und Energie-
wende. Die KEM Traunstein ist eine 
von österreichweit 120 solchen Regi-
onen. In unserer Region leben etwas 
über 64.000 Einwohner*innen in 13 
Gemeinden (Altmünster, Bad Wims-
bach-Neydharting, Gmunden, Grü-
nau, Gschwandt, Kirchham, Laakir-
chen, Ohlsdorf, Roitham, Scharnstein, 
St. Konrad, Traunkirchen, Vorchdorf).
www.klimaundenergiemodellregi-
onen.at 

Energiegemeinschaften und 
Wasserstoff als Speicher

Infoveranstaltung am: 
Mittwoch, 2.11.2022 

um 19:30 Uhr 
in der Kitzmantelfabrik

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

erste Maßnahme bei der thermischen 
Verbesserung des Gebäudes sein. Eine 
sinnvolle Dicke der Dämmung liegt 
hier bei etwa 30 cm.
Sehr oft ist es auch so, dass ältere Fen-
ster nicht mehr optimal schließen und 
somit undicht sind. Das heißt nicht, 
dass solche Fenster sofort getauscht 
werden müssen. Eine neue Dichtung 
oder das Einstellen der Fenster ist eine 
gute Maßnahme.

Foto @ AdobeStock_75394954

Wechsel von Öl und Gas auf einen 
erneuerbaren Energieträger.
Der Sommer ist die ideale Jahres-
zeit für einen Kesseltausch. Durch 
die lukrativen Förderungen und Lie-
ferschwierigkeiten bei Rohstoffen 
und Bauteilen wird es jedoch kaum 
mehr möglich sein, so ein Projekt vor 
der nächsten Heizsaison umzuset-
zen, wenn jetzt erst damit begonnen 
wird. Meine klare Empfehlung lautet 
trotzdem mit solchen Überlegungen 
JETZT zu beginnen. Auch der Winter 
2023/24 kommt!
Welches die ideale Heizung für ein 
Gebäude ist, kann nicht pauschal be-
antwortet werden. Das ist individuell 
von Ihrem Haus abhängig. Eine ent-
sprechende Beratung bekommen Sie 
vom Installateur ihres Vertrauens oder 
vom OÖ Energiesparverband. 
www.energiesparverband.at 

Die Sonne sendet keine Rechnung
Sonnenenergie kann in vielfältiger 
Form genutzt werden. Solarthermie 
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Kinderbetreuung

Vorschule Vorchdorf
Brigitte Schinerl

Klassenlehrerin der 1a Pamet
Alexandra Danner

Wir begrüßen unsere Schulanfänger*innen und 
wünschen einen erfolgreichen Start in das 

Schulleben! 
Marktgemeinde Vorchdorf

Unsere Taferlklassler der Volksschulen Vorchdorf

Klassenlehrer der 1b Pamet
Maximilian Hofer 

BGM Johann Mitterlehner überraschte die neue Direktorin der VS Pamet 
Ulrike Dopf mit einem Blumenstrauß zum Schulanfang. Für die neue heraus-
fordernde Aufgabe wünscht er ihr alles Gute.
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Kinderbetreuung

JaMi Klasse
Eva Krumphuber, Petra Hochmair

Assistenz 
Michaela Schachinger-Spießberger

Klassenlehrerin der 1b Vorchdorf
Anna Jungwirth

Klassenlehrerin der 1a Vorchdorf
Susanne Buchinger

Wie jedes Jahr besuchte Bürgermei-
ster Johann Mitterlehner wieder die 
1. Klassen der Volksschulen in Vorch-
dorf und überreichte zum Schulstart 
jedem/jeder Schulanfänger*innen eine 
Willkommensbox.
Die Box ist mit vielen nützlichen 
Schulsachen (Kleber, Schere, Stifte, 

Wassermalfarben, ...) gefüllt und soll 
einerseits den Schülerinnen und Schü-
lern eine Freude bereiten und anderer-
seits die Eltern finanziell zum Schul-
anfang unterstützen. 

Danke an die Firma Schmalwieser, die 
diese Aktion jedes Jahr unterstützt. 

Willkommensbox zum Schulanfang
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Kinderbetreuung

Neues ausprobieren oder entdecken, 
mit Freunden etwas unternehmen 
oder Fähigkeiten verbessern – alles 
ist möglich bei der Vorchdorfer Feri-
enspielaktion, bei der bisher ca. 100 
Kinder mit großer Freude mitmachten.

Ferienspielaktion 2022
Die Marktgemeinde Vorchdorf orga-
nisierte auch heuer wieder für Vorch-
dorfs junge Bürgerinnen und Bürger 
ein spannendes Programm für eine 
sinnvolle Freizeitgestaltung in den 
Sommerferien.  

Mit Hilfe von Vorchdorfer Vereinen, 
vielen freiwilligen Helfern und enga-
gierten Einzelpersonen, gab`s auch 
heuer wieder praktische Workshops, 
interessante Wanderungen, sportliche 
Aktivitäten, kreative Aktionen und 
vieles mehr. 

Bei der Veranstaltungsauswahl wird 
darauf geachtet, von Jahr zu Jahr ein 
abwechslungsreiches, vielfältiges Pro-
gramm, welches auch pädagogisch 
wertvoll ist, anzubieten.

Einen herzlichen Dank an alle mitwir-
kenden Vereine und Veranstalter!

Fotos @ Willi Hitzenberger
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Informatives

Vorchdorfs Dienstführender Ger-
hard Strassmair blickt auf 39 Jahre 
beim Roten Kreuz zurück.

Nach 39 Jahren beim Roten Kreuz be-
endet der Vorchdorfer Dienstführende 
Gerhard Strassmair mit 01. August 
seinen Dienst und verabschiedet sich 
in den Ruhestand. Aus diesem Grund 
spricht er noch einmal über die Ent-
wicklung, die Wichtigkeit der ehren-
amtlichen Arbeit und die Erfahrungen 
während seiner Tätigkeit als Dienst-
führender der Ortsstelle.

Wie bist du zum Roten Kreuz Vorch-
dorf gekommen?
Zum ersten Mal mit dem Roten Kreuz 
in Kontakt kam ich, als ich selbst Hil-
fe brauchte. Schon damals hat mich 
die Tätigkeit und das Engagement 
der Mitarbeiter*innen beeindruckt. 
Mit der Ausbildung habe ich im Früh-
jahr 1983 gestartet, als ein Bekann-
ter meinte, das wäre etwas für mich. 
Damals unterschied sich die Grund-
ausbildung noch wesentlich mit der 
von heute, gerade mal ein 16 Stunden 
Erste-Hilfe-Kurs und ein 32 stündiger 
Sanitätskurs waren nötig, um als aus-
gebildeter Sanitäter tätig sein zu dür-
fen. Seither bin ich nun beim Roten 
Kreuz in Vorchdorf.

Wie hat sich das Rote Kreuz Vorchdorf 
in den letzten Jahren entwickelt und 
worauf bist du besonders stolz?
Zu Beginn meiner Tätigkeit hat sich 
das Ehrenamt auf das Wochenende be-
schränkt, wobei es nur ein Rettungs-
auto gab. Mittlerweile sind es 3 Ret-
tungsautos geworden, eines ist rund 
um die Uhr im Einsatz und wir absol-
vieren ca. 4 000 Ausfahrten pro Jahr. 
Die Anzahl der Mitarbeiter*innen ist 
all die Jahre recht konstant geblieben, 
alleinig das Durchschnittsalter hat 
sich halbiert. 
Besonders stolz bin ich auf den Bau 
der neuen Dienststelle während mei-
ner Dienstzeit und dass fast alle meine 
Familienmitglieder beim Roten Kreuz 
in Vorchdorf tätig sind.

Wie viele ehrenamtliche Mitarbeiter 
gibt es beim Roten Kreuz Vorchdorf 
und was sind die Aufgaben?
Es gibt 120 Mitarbeiter*innen in allen 
Bereichen, wie Rettungsdienst, Be-
suchsdienst, Jugendrotkreuz, Ausbil-
dung, Lesecoach, Blutspendedienst, 
Rufhilfe und Verwaltung.

Dein schönstes Erlebnis im Rettungs-
dienst?
Die Dankbarkeit und Wertschätzung 
von den Patienten*innen. Als wir 1989 
mit 32 LKWs mit Hilfsgütern beladen 
nach Rumänien gefahren sind, um 
dort den Menschen nach dem Sturz 
des Diktators zu helfen.

Ein weiteres schönes Erlebnis wäh-
rend meiner Dienstzeit war 2011 die 
Eröffnung der neuen Dienststelle im 
Sicherheitszentrum Vorchdorf.

Was bedeutet für dich das Rote Kreuz?
Hilfe leisten, Freunde gewinnen, 
Dankbarkeit erfahren.

Was wünschst du dir für die Zukunft?
Ich wünsche mir, dass sich die Dienst-
stelle positiv weiterentwickelt und die 
Mitarbeiter*innen den neuen Dienst-
führenden Stefan Strassmair genau-
so respektieren und akzeptieren wie 
mich. Stefan hat nun die Möglichkeit, 
im Rahmen des Ermessens seine eige-
nen Ideen umzusetzen, und dabei wün-
sche ich ihm alles Gute. Ich denke, er 
wird das bestimmt gut machen. 
Die Mitarbeiter*innen sollen die Mo-
tivation beibehalten und auch in Zu-
kunft die Gemeinschaft pflegen. 

Die Ortsstelle Vorchdorf möchte sich 
bei dir, lieber Gerhard, recht herzlich 
bedanken, für deine tolle Arbeit als 
Dienstführender, für deinen unermüd-
lichen Einsatz im Rettungsdienst, und 
für dein immer offenes Ohr bezüglich 
sämtlicher Anliegen seitens der Mitar-
beiter*innen oder Patienten*innen. 

Interessenten für den Rettungsdienst 
sind jederzeit herzlich willkommen 
und können sich telefonisch unter der 
Nummer 07614/7012 melden.

Wechsel bei der Dienstführung des Roten Kreuzes Vorchdorf
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Veranstaltungen

08.11.        20:00 Uhr
Vortrag „Iss was gscheids!“  
Pfarrsaal Vorchdorf

November 2022

Dezember 2022
03. - 04.12.   
Christkindlmarkt
Vorchdorf

03.12.        08:00 - 13:00 Uhr
Feuerlöscherüberprüfung
Feuerwehrhaus Sicherheitszentrum 
Vorchdorf

11.12.        13:00 - 18:00 Uhr
Friedenslichtmarathon
Einlauf Kitzmantelfabrik

11.12.        16:30 - 18:00 Uhr
Adventwanderung in Feldham
mit besinnlichen Texten und stim-
mungsvollem Bläserquartett

Oktober 2022

Genauere Informationen finden sie auf: www.vorchdorf.at oder unter: www.kitzmantelfabrik.at

Coronabedingt fielen die Badminton 
Senioren Europameisterschaften 2020 
aus - heuer war es endlich wieder so 
weit. Die größten Europameisterschaf-
ten von Badminton Europe - die Seni-
oren und Seniorinnen Meisterschaften 
- fanden mit 1091 Spielern*innen aus 
33 Nationen in Laibach (Slowenien) 
statt. 

Am Start auch 5 Vorchdorfer UBC 
Oldies (Rene Höller, Dominik Kron-
steiner, Waltraud Kronsteiner, Harald 
Starl und Wolfgang Zeiml). Die Mei-
sterschaften wurden in der riesigen 
Stozice Arena auf 12 Spielfeldern sie-
ben Tage lang ausgetragen und boten 
den Senioren perfekte Bedingungen. 
Mit dem 9. Platz (Achtelfinale) im 
Mixed 60+ erreichten Harald Starl / 
Waltraud Kronsteiner das beste Ergeb-

nis. In der 2. Runde schafften sie mit 
dem knappen 21:19, 22:20 Sieg über 
die Franzosen Cloarec / Rosec den 
Einzug ins Achtelfinale, wo sie gegen 
die späteren Europameister Steenberg 
/ Knudsen (DEN) klar mit 6:21, 4:21 
ausschieden. 

Bei seinem EM-Debüt gewann Domi-
nik Kronsteiner (35+) sein Auftakt-
spiel gegen den Slowenen Kalamiza 
klar in zwei Sätzen, ehe er in Runde 
2 gegen den Franzosen Legoubey 
nach perfektem Spiel und viel Kampf 
mit 21:14, 19:21, 19:21 knapp unter-
lag. Der Franzose gewann danach die 
Bronzemedaille. Im Mixed feierte 
Kronsteiner mit Kleinfelder (Neuh-
ofen) ebenfalls einen Erstrundensieg 
gegen die Polen Grezesiak / Kornacka 
– in Runde 2 war Endstationen gegen 

die Deutschen Schneider / Schnurrer. 
Bei seinem zweiten Großevent gelang 
Rene Höller sein erster internationaler 
Sieg. Im Mixed 40+ gewann er mit 
Kerstin Knogler (Nettingsdorf) gegen 
die Engländer Kapoor / Taylor in drei 
Sätzen, in Runde 2 kam gegen Deve-
za / L’Hostis (FRA) das Aus mit 0:2 
Sätzen. 

Senioren Europameisterschaften 2022

Foto: Vorchdorfs EM-Teilnehmer: v.l.n.r.: 
Harald Starl, Dominik Kronsteiner, Waltraud 
Kronsteiner, Wolfgang Zeiml und Rene Höller 
(Foto: UBC Vorchdorf)

06.10.        20:00 Uhr
Vortrag „Kinder achten und lieben“  
Schloss Hochhaus, Vorchdorf

13.10.        20:00 Uhr
Vortrag „Kitzeln statt Bitzeln oder 
wie der Humor die Trotzphase erleich-
tert““  
Schloss Hochhaus, Vorchdorf

18.-19.10.       08:00 - 14:00 Uhr
Lehrlingsmesse Gmunden

18.10.        19:00 Uhr
Stammtisch für Pflegende Angehörige
Kleiner Pfarrsaal Vorchdorf

20.10.        19:00 Uhr
Kakao und Schokolade aus Peru
Großer Pfarrsaal Vorchdorf

20.10.        20:00 Uhr
Vortrag „Richtige Ernährung in der 
Stillzeit und im Beikostalter“  
Schloss Hochhaus, Vorchdorf

27.10.        16:30 - 18:30 Uhr
Schnupperklettern für Kinder & 
Jugendliche
Kletterhalle Vorchdorf
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Kitzmantelfabrik

P R O G R A M M V O R S C H A U
mit Vorbehalt

Fachtagung Vösi
Mi, 05. Oktober 2022
Tagesveranstaltung

Metalnight - Outbreak 
Fr, 07.- Sa. 08. Oktober 2022
Beginn: 16:00 Uhr

Bundespräsidentenwahl
So, 09. Oktober 2022
Beginn: 07:30 Uhr

Wein trifft Musik
Sa, 15. Oktober 2022
Beginn: 19:30 Uhr

Kabarett „Für immer & ewig“  
Walter Kammerhofer
Do,  27. Oktober 2022
Beginn: 20:00 Uhr

Krautwickler Süss-Sauer
Musik trifft Kabarett
Sa, 29. Oktober 2022
Beginn: 20:00 Uhr

Krautwickler Süss-Sauer
Musik trifft Kabarett
So, 30. Oktober 2022
Beginn: 18:00 Uhr

Konzertwertung  
         „Herbstwertung OÖBV“

Sa, 05. November 2022
Tagesveranstaltung

Kinder - Erzähltheater
So, 06. November 2022
Beginn: 15:00 Uhr

Maturaball des 
Gymnasium Schlierbach
Sa, 12. November 2022

Gemeinderatsitzung
Di, 15. November 2022
Beginn: 19:30 Uhr

Das Areal des 
Kultur- und 
Veranstaltungs-
zentrums Kitz-
mantelfabrik ist 
seit 2018 um ein 
Nebengebäude 
reicher, wo die 
alte Gerberei zum 
„Museum der Re-
gion Vorchdorf“ 
und zum darüber 
liegenden Veranstaltungssaal (Fabrik-
saal) umgebaut wurde. In diesem Be-
reich öffneten sich am 1. September 
2022 neben 20 anderen Betrieben im 
Rahmen der langen Nacht der Indus-
triekultur von 16:00 bis 22:00 Uhr 
die Türen. Der Begriff „Industriekul-
tur“ spiegelt sich im Gebäude und der 
Geschichte des ehemaligen Industrie-
komplexes wider, da noch immer eine 
Verbindung von Technik, Kultur und 
Sozialgeschichte in den alten, aber 
neu renovierten Mauern zu spüren ist.
Dieser besondere Abend ermöglichte 
den Besuch des Museums der Regi-
on Vorchdorf, in dem durchgehende 
Führungen durch die innovativen und 
vielfältigen Ausstellungen angeboten 
wurden. Anhand eines originellen und 
interaktiven Schaudepots, beispiels-
weise mit herausziehbaren Läden, 
kann man in die Vor- und Frühge-
schichte der Region Vorchdorf eintau-
chen, eine landesweit einzigartige Ta-
bak-Pfeifensammlung bewundern, 
eine bemerkenswerte Uhrensammlung 
der berühmten Vorchdorfer Uhrma-
cherfamilie Krumhuber besichtigen 
und Einblicke in die jüngere Industrie-
geschichte der ehemaligen Leder- und 
Schuhfabrik gewinnen. Alt und Neu 
wird in diesem Museum abwechs-

lungsreich verbunden und es gibt un-
endlich viel über die Region Vorch-
dorf zu entdecken.
In der langen Nacht der Industrie-
kultur konnte man auch einen ein-
zigartigen Einblick in den über dem 
Museum liegenden Fabriksaal be-
kommen. Die Backstein-Optik und 
die ursprünglichen Holzdielen sorgen 
für ein warmes und rustikales Ambi-
ente, das zum Verweilen einlädt und 
auch die perfekte Kulisse für die Fo-
toausstellung über die Entwicklung 
des Industriekomplexes hin zu einem 
Kultur- und Veranstaltungsbetrieb 
war. Außerdem wurden die Besucher 
in gemütlicher Atomsphäre durch eine 
durchgehende Vorstellung eines Zeit-
zeugenfilms auf eine Zeitreise mitge-
nommen. Dieser atemberaubende Saal 
ist wahrlich ein Juwel der betrieb-
lichen Zeitgeschichte und sticht mit 
seiner Vielfältigkeit heraus. Er wird 
nicht nur als Eventlocation und für 
hochwertige Veranstaltungen verwen-
det, sondern beispielsweise auch als 
Drehort genutzt.
Die flexiblen Nutzungsmöglichkeiten 
und die kulturelle Bedeutung machen 
das Museum und den Fabriksaal zu 
einer Bereicherung für die Region 
Vorchdorf.

Seit Anfang Juli 
dürfen wir eine 
neue Mitarbeiterin 
in der Kitzman-
telfabrik begrüßen. 
Mag. Michaela 
Rachbauer wird 

das Team tatkräftig beim Veranstal-

tungsbetrieb unterstützen und die 
Social Media Plattformen betreuen. 
Darüber hinaus fallen das Veranstal-
tungswesen und Bewilligungen im 
Raum Vorchdorf in ihr Aufgabenge-
biet. 

Wir freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit!

Die Lange Nacht der Industriekultur 
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Besondere Information

Wanderwege in Vorchdorf

    Dauer:       Länge: 
1h 56min  7,4 km

Herbstzeit ist Wanderzeit – Hellblauer Himmel, bunte Wälder und frische Luft – die Herbstmonate sind für Wan-
derungen perfekt geeignet! Das Wetter ist bereits stabil und die Zeit der Wärmegewitter ist vorbei. Die herbstliche 
Landschaft ist ein Juwel für Fotograf*innen und für alle Naturliebhaber*innen, die Entspannung und Ruhe suchen.  

Eine besondere Wanderempfehlung ist der Weitwanderweg „Genuss am Alm-
fluss“, der 52km durch das Almtal und somit vorbei an Vorchdorf führt. Die ge-
samte Route, die beim Almspitz bei Bad Wimsbach-Neydharting (Gemeindegebiet 
Fischlham) beginnt und beim Almsee seinen Endpunkt findet, kann in 4 Etappen 
aufgeteilt werden. Bei diesem bemerkenswerten Wanderweg direkt entlang der 
Alm kommt der Genuss sicher nicht zu kurz, da nicht nur die Natur, sondern auch 
zahlreiche Einkehrmöglichkeiten zum Verweilen einladen.

Mehr Informationen finden Sie unter: https://traunsee-almtal.salzkammergut.at/
region/unsere-orte/vorchdorf/wandern.html oder in der aufliegenden Wanderkarte  
im Gemeindeamt Vorchdorf. 

    Dauer:       Länge: 
1h 57min  6,5 km

    Dauer:       Länge: 
1h 53min  7,4 km

    Dauer:       Länge: 
2h 2min  7,8 km

    Dauer:       Länge: 
2h 7min  8 km

    Dauer:       Länge: 
2h 20min  9,3 km

    Dauer:       Länge: 
 3h   11,9 km

    Dauer:       Länge: 
3h 23min  13,2 km

Liebe Wanderer! 
Die Plätze im Wald sind ein Idyll, 
vorausgesetzt dort liegt kein Müll!
Nehmen Sie daher nach der Jause, 

einen möglicherweise dabei angefallen 
Müll, bitte wieder mit nach Hause!

Wir wünschen euch viel Spaß 
bei den kommenden Herbsttouren 

in Vorchdorf!Foto @ Willi Hitzenberger


